
Mit der Ausgabe #1_2019 wechselt die Fachzeitschrift BAG-SB 
Informationen ins digitale Zeitalter. Das ermöglicht Ihnen, die BAG-SB 
Informationen jederzeit und überall zu lesen – per PC, Tablet oder Smartphone. 
Worüber wir uns allerdings besonders freuen, ist, dass wir mit der Digitalisierung 
das Abonnement um einen Zugang zum Portal von wolterskluwer-online.de erweitern 
können – exklusiv für Leserinnen und Leser der BAG-SB Informationen. Der Zugang allein ist 
nicht das Entscheidende, sondern die Nachschlagewerke, die Sie nun im Rahmen Ihres Abonne-
ments zusätzlich nutzen können: das Praxishandbuch Schuldnerberatung, einen Insolvenzrechtskom-
mentar, einen BGB- und einen ZPO-Kommentar sowie zusätzlich die Gesetzes- und Rechtsprechungsdatenbank. 
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Schritt 1: Ihre Registrierung

 

Anleitung zur Nutzung der 
digitalen Zeitschrift BAG-SB Informationen 
und des Moduls Schuldnerberatung 
im Portal wolterskluwer-online.de

Für die Nutzung registrieren Sie sich bitte auf unserer Webseite unter www.bag-sb.de/digitalisierung.

Schritt 2: Login und Einführung 

Mit den Zugangsdaten erhalten Sie per E-Mail eine allgemeine Anleitung  zur Nutzung des Portals und allen zentralen 
Funktionen. Mit dem ersten Login werden Sie zudem mit einer kleinen „Einführungstour“ begrüßt, in der Ihnen die wich-
tigsten Funktionen des Portals erklärt werden.  

Innerhalb weniger Tage nach der Registrierung erhalten Sie von uns Ihre Zugangsdaten per E-Mail. 
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Schritt 3: Vielfältige Möglichkeiten nutzen 
Viele der Funktionen dürften Ihnen von anderen Webseiten bekannt vorkommen:

In der Dokumentenansicht sehen Sie neben dem Doku-
ment selbst das Inhaltsverzeichnis der Quelle, aus der 
das Dokument stammt.

Oberhalb des Dokuments können Sie auf zusätzliche 
Informationen wie z. B. Kommentierungen, Zitierungen 
und Verfahrensgang zugreifen.

Zum Hintergrund: 

Bei den Vorbereitungen zur Digitalisierung unserer Zeit-
schrift waren verschiedene Motive und Erfahrungen ent-
scheidungsleitend für uns. Zunächst ganz klar die Erfah-
rung, dass unsere Leserschaft die Printausgabe enorm 
schätzt und keinesfalls darauf verzichten möchte. Daher 
haben wir uns auch dazu entschieden, das Abonnement 
ausschließlich als Kombi-Abonnement anzubieten – eine 
Wahl zwischen „nur print“ oder „nur digital“ besteht nicht. 
Die ersten Rückmeldungen aus der Leserschaft bestätigen 
diese Entscheidung. Viele Leserinnen und Leser berich-
ten, die Printausgabe zu nutzen, um die Fachartikel in der 
Bahn zu lesen, Veranstaltungsankündigungen für das 
Team zu markieren und weiterzureichen oder einzelne 
Gerichtsentscheidungen präsent aufzuhängen, um sie 
bei der Beratung nicht zu vergessen. Die digitale Ausgabe 
hingegen nutzen sie, um strittige juristische Fragen in 
Kommentaren und Fachbüchern nachzulesen oder alte 
Ausgaben der Fachzeitschrift für eigene Artikel leichter 
durchsuchen und zitieren zu können. Durch Verlinkungen 
im Text wird das Auffinden von Quellenangaben deutlich 
erleichtert und die Recherchearbeit vereinfacht.  
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In den Dokumenteninfos finden Sie zusätzliche Informa-
tionen wie z. B. Links zu Kommentierungen und Zitierun-
gen. Je nach Art des Dokuments (Rechtsprechung, Vor-
schriften, Literatur … ) werden unterschiedliche weitere 
Informationen angezeigt.
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Um mehr Platz für die Dokumentenansicht zu haben 
(oder z. B. bei der Ansicht auf einem Tablet), können Sie 
das Verzeichnis durch Klick auf „x“ minimieren. Dadurch 
werden Pfeile sichtbar, die ein Vor- und Zurückblättern 
ermöglichen.
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Am rechten Rand finden Sie die Werkzeugleiste, über 
die Sie das Dokument speichern, drucken oder zur 
Druckliste hinzufügen können. Haben Sie ein Dokument 
über eine Suche gefunden, wird der Suchbegriff im Do-
kument hervorgehoben. Dies kann über die Werkzeug-
leiste ausgeblendet werden.
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Welche Inhalte sind im Modul 
Schuldnerberatung enthalten?  

Das Modul Schuldnerberatung ist ein sog. Inhaltspaket 
im Portal wolterskluwer-online.de und umfasst den di-
gitalen Zugang zu folgenden Werken: 

· BAG-SB Informationen von BAG-SB, 
ISSN: 0934-0297 

· Praxishandbuch Schuldnerberatung von Groth u. a., 
ISBN: 978-3-472-01680-9   

· Kommentar Privatinsolvenzrecht von Schmidt, 
ISBN: 978-3-452-28980 

· Kommentar BGB von Prütting/Wegen/Weinreich, 
ISBN: 978-3-472-09555-2 

· Kommentar ZPO von Prütting/Gehrlein, 
ISBN: 978-3-472-09556-9 

Kann ich auswählen, in welcher Form 
ich die Zeitschrift beziehen möchte?  

Mit der Umstellung zum Jahreswechsel auf das neue 
Kombi-Abonnement erhalten alle Leserinnen und Le-
ser der Zeitschrift sowohl eine Printausgabe ihrer Zeit-
schrift wie auch einen Zugang zum Modul Schuldner-
beratung bei wolterskluwer-online.de und damit zur 
digitalen Ausgabe der Zeitschrift. Eine Wahl zwischen 
„nur Print“- oder „nur Digital“-Abonnements wird nicht 
angeboten. Es steht Ihnen aber natürlich frei, nur die 
eine oder andere Variante für sich zu nutzen.  

Gibt es für die Nutzung auf meinem Smartphone 
eine App zur Datenbank?  

Zur mobilen Nutzung der Inhalte auf wolterskluwer-on-
line.de ist der JURION E-Reader geeignet. Dieser E-Rea-
der wird zurzeit überarbeitet und wird im Laufe des 1. 
Halbjahres 2019 mit zusätzlichen Funktionen (und neu-
em Namen) verfügbar sein. Andere E-Book Reader (To-
lino et al.) sind für die Nutzung der Inhalte von wol-

terskluwer-online.de nicht geeignet. Die App kann kos -
tenfrei im App-Store (Apple) und im Play-Store (Google) 
heruntergeladen werden. Die Anmeldung und der Zugriff 
auf die abonnierten Inhalte erfolgt über die Zugangsda-
ten, die Sie nach der Registrierung bei der BAG-SB erhal-
ten – es sind die gleichen wie bei der Registrierung über 
die Webseite www.wolterskluwer-online.de.  

Wir nutzen bereits das Modul Insolvenzrecht (Plus) 
im wolterskluwer-online. Worin unterscheiden sich 
die Module? Kann ich sie parallel nutzen?  

Ein Modul stellt immer den gesammelten Zugang zu ein-
zelnen Werken (z. B. Gesetzeskommentaren oder Hand-
büchern) dar – also ein Inhaltspaket. Teils überschneiden 
sich die Inhaltspakete Insolvenzrecht/Insolvenzrecht 
PLUS und Schuldnerberatung. Zum Beispiel ist der ZPO- 
Kommentar von Prütting/Gehrlein in allen drei Modulen 
enthalten, andere Werke werden exklusiv nur in einem In-
haltspaket angeboten. 

So ist z. B. die Fachzeitschrift BAG-SB Informationen nur 
im Modul Schuldnerberatung enthalten. Natürlich können 
Sie sich auch dafür entscheiden, z. B. einer Mitarbeiterin 
(Juristin) in Ihrer Beratungsstelle den Zugang zum Insol-
venzrechtsmodul und einem anderen Mitarbeiter (Sozi-
alpädagoge) den Zugang zum Schuldnerberatungsmodul 
einzurichten. 

Wie kommt der neue Preis zustande?  

Um an unsere erfolgreiche Arbeit anknüpfen zu können, 
war 2019 eine Preiserhöhung aufgrund gestiegener Pro-
duktions- und Versandkosten leider unumgänglich. Uns 
ist bewusst, dass der Preis für ein Abonnement gerade für 
kleine Beratungsstellen nicht unerheblich ist. Über das 
Modul Schuldnerberatung können wir nun dank unseres 
Kooperationspartners wolterskluwer-online.de ein  
Gesamtpaket anbieten – wodurch sich für viele Beratungs-
stellen insgesamt ein erhebliches Einsparpotenzial erge-
ben dürfte. Der Normalpreis allein für ein Online-Abonne-
ment der Nachschlagewerke beträgt regulär 351,00 Euro.  
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Häufige Fragen – FAQs 
Weitere Informationen und Antworten auf häufige Fragen finden Sie unter www.bag-sb.de/digitalisierung.

Obwohl die BAG-SB Informationen als Fachzeitschrift im 
unteren Preissegment rangiert, ist der neue Preis gerade 
für kleine Beratungsstellen nicht unerheblich – gerade, 
wenn regelmäßig weitere Fachliteratur angeschafft wer-
den muss. Über das Modul Schuldnerberatung können 
wir nun dank unseres Kooperationspartners woltersklu-
wer-online.de ein Gesamtpaket anbieten – wodurch sich 
für viele Beratungsstellen ein erhebliches Einsparpoten-
zial ergibt. Und die Beratungsstellen, die sich bisher 
nicht leisten konnten, weitere Fachliteratur anzuschaf-
fen, haben nun entsprechende Werke in ihrem Abonne-
ment inklusive – für uns ein entscheidendes Argument 
in der Debatte um Fachlichkeit und Qualitätsstandards.  

Auch für die Zeitschrift selbst – als Fachmedium – stellt 
die Digitalisierung einen wichtigen Schritt dar. Für die 
Zukunft erhoffen wir uns, beispielsweise durch die di-
gitale Version der Zeitschrift, die Grundlage geschaffen 
zu haben, die Forschung in unserem Arbeitsfeld zu un-
terstützen. Stellen wir uns die Veröffentlichung einer 
Doktorarbeit vor, für die eine Studentin 200 Interviews 
mit Schuldnerinnen und Schuldnern geführt, die Ant-
worten ausgewertet und daraus ihre Ergebnisse abge-
leitet hat, welche sie nun in einem Fachaufsatz in den 
BAG-SB Informationen beschreibt. Forschungsdaten-
zentren wie beispielsweise das ZBW – Leibniz Informa-
tionszentrum Wirtschaft in Hamburg arbeiten daran, 
empirische Daten aus Fachaufsätzen auch anderen Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftlern zugängig und 
nutzbar zu machen. Als Grundlage für diese Auswertun-
gen dienen digitale Publikationen, die von einer ent-
sprechenden Software verarbeitet werden. In einem Be-
reich wie der Schuldnerberatung, in dem qualifizierte 
empirische Daten eher Seltenheitswert genießen, da in 
den vergangenen Jahren wenig Mittel für die Forschung 
zur Verfügung standen, können entsprechende Auswer-
tungen für die Wissenschaft enormes Potenzial bieten. 
Uns ist klar: von einem solchen Punkt sind wir noch weit 
entfernt. Dennoch wollen wir als Verlag versuchen, die 
Qualität unserer Fachzeitschrift weiter zu steigern und 
an entsprechenden Lösungen aktiv mitzuarbeiten.  

Wissenschaftlich, lesernah, praxisrelevant – so kennen 
Sie die BAG-SB Informationen. Diesen Maximen wollen 
wir auch in Zukunft treu bleiben. Darüber hinaus ist es 
uns ein Anliegen, uns stetig weiterzuentwickeln und un-
serer Leserschaft einen echten Mehrwert zu bieten: ak-

tuelle Berichte aus dem Arbeitsfeld, kommentierte Ge-
richtsentscheidungen, Arbeitshilfen, Interviews, Seminar-
hinweise, Kooperationen mit Verlagen und vieles mehr. 

Warum also überhaupt noch diese gesonderte Anlei-
tung? Weil unser Eindruck ist, dass viele Beratungskräf-
te mit dem Begriff Digitalisierung vor allem negative 
Erfahrungen verbinden. Oft schieben Geldgeber die Di-
gitalisierung als Grund vor, um Stellenkürzungen vor-
zunehmen – völlig außer Acht lassend, dass nicht nur 
für Beratungspersonal, sondern auch für Softwareli-
zenzen, Serverleistungen, Datenarchive und entspre-
chenden Support Mittel zur Verfügung gestellt werden 
müssen, die Digitalisierung also keineswegs entspre-
chende Kürzungen rechtfertigen dürfte. Oder das es ge-
rade die Möglichkeiten der Digitalisierung sind, die im 
Bereich Verwaltung notwendige Zeitkapazitäten für die 
Beratungskräfte schaffen. Die gesparte Zeit kommt den 
Ratsuchenden zugute. Dies sind nur zwei Aspekte, die 
– wie bereits Simon Rosenkranz vom SFZ Mainz in sei-
nem Beitrag auf der Jahresfachtagung 2017 dargestellt 
hat – der facettenreiche Themenkomplex „Digitalisie-
rung in der Schuldnerberatung“ beinhaltet. Dieser The-
menkomplex ist für die Schuldnerberatungspraxis noch 
lange nicht vollständig durchdrungen.  

Umso mehr freuen wir uns, Ihnen mit der digitalen 
Fachzeitschrit die schönste Seite der Digitalisierung 
zeigen zu dürfen: nämlich die, in der digitale Lösungen 
eine enorme Erleichterung für die tägliche Arbeit der 
Schuldnerberatungskräfte schaffen.  

Anknüpfend an die erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre 
öffnen wir nun ein neues Kapitel in der Geschichte unse-
rer Fachzeitschrift und sind gespannt auf Ihre Rückmel-
dungen und Erfahrungen.  


